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Sonnenschutz nachrüsten 

Komfort auf Knopfdruck 

 

Bonn. Mit ihren zahlreichen Funktionen steigern moderne 

Rollläden und Sonnenschutzprodukte nicht nur den Wert der 

Immobilie, sondern auch den Komfort und die Sicherheit der 

Bewohner. Warum das mit zunehmendem Alter immer wichti-

ger wird. 

 

In den nächsten fünfzehn Jahren wächst der Anteil der Senioren an 

der deutschen Gesamtbevölkerung voraussichtlich auf mehr als ein 

Drittel. Mit dem Alter gehen auch gewohnte Tätigkeiten nicht 

mehr so leicht und selbstverständlich von der Hand. Damit wach-

sen auch die Ansprüche an Qualität und Komfort in den eigenen 

vier Wänden – auch wenn es um die Bedienung von Rollläden, Ja-

lousien oder Markisen geht. Wer sein Eigenheim schon frühzeitig 

mit moderner Sonnenschutztechnik nachrüstet, legt damit einen 

guten Grundstein für das Wohnen bis ins hohe Alter. Das hat auch 

die Politik erkannt und fördert dieser Art der Nachrüstung über die 

KfW.   

 

Automatischer Antrieb mit Motor 

Manuelle Gurtwickler oder Kurbelantriebe für Rollläden und Co. 

haben jahrelang ihren Job erledigt, aber auch einen entscheiden-

den Nachteil: Ihre manuelle Bedienung ist gerade für ältere oder 

körperlich eingeschränkte Menschen eine tägliche Herausforde-

rung. Abhilfe schaffen Motorantriebe. Die ermöglichen den beque-

men Betrieb der Rollläden und auch ihre automatische Steuerung.  
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Alle gängigen Sonnenschutzprodukte können vom Fachmann auf 

diesen modernen Stand nachgerüstet werden. Nun können die An-

lagen so programmiert werden, dass die Rollläden abends zu be-

stimmten Zeiten herunterfahren oder auf zu viel Sonne reagieren. 

Damit lässt sich zum Beispiel vermeiden, dass sich Wohn- oder 

Schlafzimmer während der Mittagszeit übermäßig aufheizen. Aber 

auch für Langfinger sind Rollläden in einbruchhemmender Ausfüh-

rung, die sich automatisch bei Dunkelheit schließen (und das auch 

in Abwesenheit des Nutzers), ein ernstzunehmendes Hindernis. 

Eine Zeitschaltuhr sorgt dafür, dass die Rollläden bei Tagesan-

bruch wieder geöffnet werden. Durch die ständige Bewegung wirkt 

das Haus bewohnt, selbst wenn gerade niemand zu Hause ist.  

 

Fachmännische Beratung vor Ort 

Am Anfang jeder Maßnahme sollte eine gründliche  Beratung durch 

den Fachbetrieb stehen: Was soll erreicht werden? Mehr Sicherheit 

und Komfort, Energieeinsparungen durch bessere Wärmedäm-

mung (auch im Fensterbereich), die Wertsteigerung der Immobilie? 

Die Profis des Rollladen und Sonnenschutztechniker-Handwerks 

nehmen sich viel Zeit für die Beratung, besprechen die Wünsche 

der Hausbewohner gründlich und stimmen diese dann mit der indi-

viduellen Einbausituation ab. Denn nur wenn die Produkte exakt 

zum Haus passen und auch fachgerecht montiert werden, kön-

nen sie ihre Stärken voll ausspielen. Mit regelmäßiger Pflege und 

Wartung, eine weitere Leistung des Fachbetriebs, bereiten Roll-

läden, Markisen und Jalousien viele Jahre Freude. 
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Weitere Informationen zu den vielfältigen Branchenprodukten 

und dem Fachbetrieb in der Nähe gibt es auf www.rollladen-

sonnenschutz.de und beim Informationsbüro Rollladen + Son-

nenschutz unter 0208 4696-260. 

 

((2.999 Zeichen mit Leerzeichen)) 

 
 

 

 

Über den Bundesverband 

Der Bundesverband für Rollladen + Sonnenschutz e. V. (BVRS) ist 

die berufsständische Interessenvertretung des Rollladen- und Son-

nenschutz-Fachhandwerks und der herstellenden Industrie. Auf 

seiner Webseite www.rs-fachverband.de informiert der BVRS aus-

führlich und aktuell über alle Produkte und Dienstleistungen der 

Branche. Als ausgewiesenes Kompetenz- und Servicezentrum 

richtet er sich mit seinen Themen wie Sonnen- und Wetterschutz, 

Energieeinsparung und Gebäudesicherung sowohl an Fachleute 

und Architekten als auch an Bauherren und Bewohner. Junge 

Menschen, die sich für die Ausbildung zum Rollladen- und Son-

nenschutzmechatroniker interessieren, finden beim Bundesver-

band ebenfalls nützliche Informationen. 

 

  

http://www.rollladen-sonnenschutz.de/
http://www.rollladen-sonnenschutz.de/
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Pressebild: 

 

 

 

BU: Moderne Sonnenschutztechnik ist ein guter Grundstein für 

das komfortable Wohnen bis ins hohe Alter. 

 

Quelle: Bundesverband Rollladen + Sonnenschutz e. V. (BVRS) 

 


